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15. Glarner Schachturnier 1999

Unvergessliches «Wasserschach»
Heinz Güntert

Prekär vor diesem Turnier
war das Hochwasser - besonders

in den Gebieten Bern,
Thunersee, Aargau, Zentralschweiz

sowie in der Linth-
ebene. Jedoch ohne Angst,
vom Herrgott beschützt, fuhren

am 15. Mai 1999 immerhin

sechs Spieler nach Glarus
ins Restaurant Stadthof zum
sogenannten Wasserschach.

An diesem «mageren» An-
lass wurden die Doppelspiele
für Weiss und Schwarz mit je
20 Minuten Bedenkzeit pro
Spieler in 5 Runden ausgetra¬

gen (Total je 10 Partien). Während

des Kampfverlaufs spalteten

sich die Teilnehmer in zwei

«Stärke-Grüppchen».

Grossartiger Sieger wurde

Bruno Nüesch, ungeschlagen,

abgesehen von einer Remisabgabe

an Richard Bührer.

Jedem Spieler wurde ein

Erinnerungspokal übergeben.

Für die enorm brauchbaren und

wertvollen Naturalpreise danken

alle Teilnehmer herzlich.
Dem Veranstalter Gehörlosenverein

Berghaus Tristel Elm
GL ebenso vielen Dank!

Klassifikation:
Siege Remis Niederlagen Punkte

1. Bruno Nüesch, Winterthur 9 1 0 9,5

2. Walter Niederer, Mollis 7 1 2 7,5

3. Heinz Güntert, Luzern 5 2 3 6,0

4. Richard Bührer, Niederuzwil 4 1 5 4,5

5. Bruno Bolliger, Turbenthal 1 1 8 1,5

6. Claudia Hilpertshauser, Abtwil 1 0 9 1,0
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